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Eine „Launige Forelle“ à la Beethoven
Von Sophia Bernhardt

Oberursel. „Singe, wem Gesang
gegeben“ – dieses Motto von
Ludwig Uhland verfolgt der
Mag’sche Männerchor bereits seit
75 Jahren. In dieser Zeit habe er
das Kulturleben der Stadt mitge-
prägt, würdigte Kulturdezernent
Dieter Rosentreter (FDP) das En-
gagement des Männerchors beim
Jubiläumskonzert in der Stadt-
halle. „Das große Repertoire
spricht für Vielfalt und Stimmge-
walt“, so Rosentreter. Doch Ro-
sentreter sprach auch ein Pro-
blem an, an dem viele Vereine
derzeit leiden. Der Mag’sche
Männerchor mit seinen 25 Mit-
gliedern hat ein Nachwuchspro-
blem, denn das Durchschnittsal-
ter liegt bei stolzen 62 Jahren.
Aber vielleicht werde der Chor ja
an diesem Abend einige neue
Mitglieder gewinnen, hoffte der
Dezernent.
Dass Musik verbindet, davon

legte das Konzert ein eindrucks-
volles Zeugnis ab. Denn nicht
nur das Jubiläum, sondern auch
die musikalische Partnerschaft zu
Rushmoor, konkret zum Odd Fel-
lows Male Voice Choir, wurde ge-
feiert. Und zwar für alle hör- und
erlebbar. Denn der Odd Fellows
Male Voice Choir bestritt nicht
nur die Hälfte des Konzerts, darü-
ber hinaus mischten sich die bei-
den Chöre beim Einzugslied so-
wie bei den beiden Schlusslie-
dern, zur Pause und am Ende des
Konzerts, zu einem vitalen, ho-
mogenen Klang. Und wie es sich
für eine Partnerschaft gehört, san-
gen beide Chöre abwechselnd in
der Muttersprache des anderen.
„Um die Städtepartnerschaft

mit Rushmoor macht sich der
Mag’sche Männerchor seit zehn
Jahren verdient“, lobte Rosentre-
ter. Und Manfred Boll, Moderator
und Vorsitzender des Männer-
chors, fügte hinzu: „Aus den Kon-
takten zum Odd Fellows Male Voi-

ce Choir haben sich nicht nur sän-
gerische Kameradschaften, son-
dern echte Freundschaften entwi-
ckelt.“ Die britischen Gäste seien
nach Oberursel gereist, nicht nur
um zu singen, sondern auch, um
hier einige Tage zu verbringen.
Unter Stephen Petch bewiesen

die Engländer ihr Können, ein-
fühlsam begleitet von Margery

Wekefield am Klavier uns über-
zeugten durch homogenen Klang
und spannungsreiche Dynamik.
Der Jubiläumschor präsentierte

unter Leitung von Stephan Hess
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Aus voller Kehle erklang
der Chor der Gefangenen aus Giu-
seppe Verdis Oper „Nabucco“.Wie
Schuberts „Launige Forelle“ klin-

gen könnte, wenn sie Mozart oder
Beethoven komponiert hätten –
mit diesem originellen Experi-
ment erheiterte der Männerchor
sein Publikum. Von Abschied und
Sehnsucht nach der Heimat han-
delte das Lied „In der Ferne“, in
dem das Leben eines Gesellen auf
Wanderschaft besungen wurde.
Dass der Chor auch Populärmu-

sik singen kann, bewies er im
zweiten Teil. Mit Liedern wie „Die
kleine Kneipe“ und „Sieben Fässer
Wein“ verbreiteten er eine heitere,
beschwingte Stimmung.
Die Kollegen aus Rushmoor be-

geisterten mit Auszügen aus den
Musicals My Fair Lady und Les
Miserables sowie Evergreens wie
„You’ll Never Walk Alone“.

Begeisterte die Zuhörer beim JubiläBegeisterte die Zuhörer beim Jubiläumsauftritt: Der Mag’sche Männerchor. Foto: Rech

Kartoffeln und Tomaten wachsen nicht im Supermarkt
Von Jasmin Takin

Oberursel. „Die Kleinen sollen
lernen, dass Kartoffeln in der Erde
wachsen und nicht in der Tüte im
Supermarkt.“ Dank Ulla Matthie-
sen wissen die Mädchen und Jun-
gen der Kindertagesstätte Arche
Noah mittlerweile, wo Radieschen,
Tomaten und Co. herkommen,
denn schon bald können sie das le-
ckere Gemüse selbst ernten. „Olga
Gettmann vom Kindergarten ist
auf uns zugegangen, weil sie die
Idee hatte, hier einen Nutzgarten
anzulegen“, berichtet die stellver-
tretende Vorsitzende des Kita-För-
dervereins.
In den Osterferien war es dann

so weit: An einem Freitag haben
die engagierten Erzieherinnen und
Mütter zwischen Rutschbahn,
Sandkasten und Schaukel ein
schmuckes Gemüsebeet angelegt.
Kürbisse, Tomatenstauden, Son-
nenblumen und Co. werden nun
regelmäßig von Kinderhänden
umsorgt, gepflegt und gegossen.
„Wir wollten, dass die Kinder Ver-
antwortung und eine wichtige
Aufgabe übernehmen. Die Eltern
unterstützen uns auch tatkräftig
und bringen regelmäßig Gemüse-
samen vorbei“, freut sich Erziehe-
rin Olga Gettmann.
In der benachbarten Auferste-

hungskirche verabschiedet Pfarre-
rin Dorette Seibert heute 20 Kin-

der, für die nach den Ferien der
Ernst des Lebens beginnt – für den
Biologie-Unterricht sind die zu-
künftigen Abc-Schützen auf jeden
Fall schon bestens gerüstet.
Olga Gettmann eilt in die Kir-
che: Gleich beginnt der Gottes-

dienst, und die Erzieherin will ihre
Schützlinge, die heute ihren Ab-
schiedssegen erhalten, unbedingt
bis vor den Altar geleiten. Danach
beginnt das große Sommerfest im
Garten der Kita. Außer Kaffee und
leckerem Kuchen gibt es hier auch

eine große Tombola: Nieten gibt es
keine, Preise dagegen in Hülle und
Fülle. Auf Regalen und Tischen
stauen sich Bücher, CDs, Kuschel-
tiere, Fußbälle und Spiele, auf die
großen Losgewinner warten Venti-
lator, Grill und Wein. „Leiterin

Schott hatte alle Läden in Oberur-
sel abgeklappert, und fast alle hat-
ten etwas für die Tombola beige-
steuert, und sei es nur eine lustige
Tasse.
Ulrike Dorn, stellvertretende

Leiterin der Kindertagesstätte, ist
begeistert von der Großzügigkeit
der Händler. „Die Erlöse gehen na-
türlich alle an den Förderverein.
Mit dem Geld möchten wir neue
Spielgeräte für die unsere Kleins-
ten finanzieren.“
Im Vorraum der Kirche warten
die Vorschulkinder bereits aufge-
regt auf ihren großen Auftritt: Ge-
meinsam mit Pfarrerin Dorette
Seibert und ihren Erzieherinnen
ziehen sie bis vor den Altar, alle 20
Kinder stellen sich mit Namen vor
und singen ein Lied.
Die stolzen Eltern haben schon
ihre Kameras gezückt, gefilmt wird
von allen Seiten. Auf ihrer Kanzel
spannt Pfarrerin Dorette Seibert ei-
nen großen Regenschirm auf: „Ge-
nau wie der Schirm euch vor Re-
gen schützt, beschützt euch Gottes
Liebe, wohin ihr auch immer
geht.“
Mit dem Segen der Pfarrerin

können die Kinder der Kita Arche
Noah nun sorglos ihren neuen Le-
bensabschnitt beginnen – „im Juli,
wenn die Tomaten nicht mehr
grün sind, wird aber vorher mal
gemeinsam geerntet“, verspricht
Olga Gettmann.

Die Mädchen und Jungen von der Kita Arche Noah sind mächtig stolz auf ihr zwischen Baumstämmen
angelegtes Gemüsebeet. Foto: Rech

Landrat verlost
Theaterkarten

Oberursel. Landrat Ulrich Krebs
(CDU) will Menschen aus dem
Taunus, die sich ehrenamtlich enga-
gieren und Inhaber einer Ehren-
amts-Card sind, mit einem Abend
bei „Theater im Park“ in Oberursel
belohnen. Bekanntlich wird auf der
Freilichtbühne in diesem Jahr „In
80 Tagen um die Erde“ von Jules
Verne aufgeführt. Allerdings kann
der Kreischef nicht alle Besitzer ei-
ner Ehrenamts-Card einladen, ihm
stehen nur 20 Eintrittskarten zur
Verfügung. Je fünf Mal zwei Karten
für die Aufführungen am Freitag, 6.
Juli, und Samstag, 7. Juli, werden
am heutigen Montag von Krebs ver-
lost.
Alle E-Card-Inhaber, die bis 14
Uhr unter der Telefonnummer
(06172)9999400 oder -9410 anru-
fen, nehmen an der Verlosung der
20 Tickets teil. Der Beginn der Auf-
führung ist um 20 Uhr. (og)

Reise durch
Äthiopien

Oberstedten. Bei der nächsten Aus-
gabe der Stedter Turmgespräche be-
richtet Horst Baumann am morgi-
gen Dienstag von 20 Uhr an im
Kirchsaal der evangelischen Kirche
über eine Reise durch Äthiopien.
„Die Erlebnisse dieser Reise zeigten
mir, wie schwer es in der Praxis ist,
trotz vieler Hilfsprojekte das Men-
schenrecht auf Nahrung zu ver-
wirklichen“, hat Baumann feststel-
len müssen. (new)

Der Mensch
in Bewegung

Oberursel. „Mensch in Bewegung“
ist der Titel einer Ausstellung mit
Arbeiten der Bad Homburger
Künstlerin Helga Esfahani, die
noch bis zum 27. Juli täglich von
9 bis 19 Uhr in der Stadtresidenz,
Amühlenstraße 1A gezeigt wird.
Die Themen der Bilder sind dem
Alltag abgeschaut und erzählen
von Konsum und
Leistungszwang. (new)

OBERURSEL AKTUELL

Ärzte, Apotheken und
Notrufe

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
19–6 Uhr, Hochtaunusklinik Bad
Homburg, Urseler Str. 33, Tel.
(06172) 19292.

Zahnärztlicher Notdienst: Rettungs-
leitstelle, Tel. (06172) 19222.

Gas-Notruf: (06171) 509121.

Notdienst Installateure: (06171)
509205 (außerhalb der üblichen Ge-
schäftszeit, auch nachts).

Notdienst Wasserschäden: (06171)
509120.

Apothekendienst: Rosen-Apotheke,
Oberursel, Adenauerallee 21, Tel.
(06171) 51038 und Rosen-Apothe-
ke, Bad Homburg, Wetterauer
Str. 3, Tel. (06172) 49640.

Beratung und Hilfe

Brustkrebsnachsorge: 18.30–20 Uhr
Sport, Helen-Keller-Schule, Im Por-
tugall.

DRK: Tel. (06171) 26112.

Elternberatung: Hospitalstr. 9, Tel.
(06171) 585358.

Familientreff: 9–12 Uhr Bürozeit,
Schulstr. 27a, Tel. (06171) 59905.

Frauenbüro: 14–18 Uhr,
Rathausplatz 1, Tel. (06171)
502152.

Frauenhaus: Tel. (06171) 51600, Auf-
nahme jederzeit möglich.

frauen helfen frauen: 9–11.30 Uhr,
Marktplatz 10, Tel. (06171) 51768.

Guttempler-Gemeinschaft Weißkir-
chen: 19 Uhr ehem. Rathaus Weiß-
kirchen, Urselbachstr. 24.

Hospizgruppe: Tel. (06171) 6968420.

Interaktiv Generationen füreinander:
10–12 Uhr, Ebertstr. 11, Tel. (06171)
25587.

Mieterverein: Tel. (06171) 56710.

Ökum. Kleiderlager: 9–12 Uhr geöff-
net, Hollerberg 10.

Osteoporose-Selbsthilfegruppe:
15.15 und 17.30 Uhr, Gymnastik in
der Stadthalle.

Parkinson-Selbsthilfegruppe:
17.15–18.30 Uhr, Gymnastik in der
International School, Alfred-Lechler-
Straße.

Kindertagespflege Mobilé: 15–18 Uhr,
Tel. (06171) 883322.

Volkshochschule: 9–13 Uhr,
Füllerstr. 1, Tel. (06171) 5858-0.

Behörden
Bauhof: heute geschlossen.

Bürgertelefon: Tel. (06171) 502222.

Stadtverwaltung: 7.30–12 und
14–18 Uhr, Rathausplatz 1, Tel.
(06171) 502-0.

Kinder und Jugend
Forum für Jugend und Kultur:

15–19 Uhr, Hohemarkstr. 18, Tel.
(06171) 636930.

Kinderbüro: heute geschlossen.

Kinderhaus: 13–17 Uhr (6–12 Jahre),
Jean-Sauer-Weg 2, Tel. (06171)
22142.

U 59: 12–17 Uhr Treffpunkt für Jugendli-
che im Alter von 10 bis 16 Jahren,
Urselbachstr. 59.

Jugendgruppe Bommersheim:
17–19 Uhr für Jugendliche ab
10 Jahren, Lange Str. 108.

Kultur
Stadtarchiv: 8–12 und 14–17.30 Uhr,

Tel. (06171) 581481, Schulstr. 32.

Stadtbücherei: heute geschlossen.

Georg-Stangel-Haus: 7–21Uhr Ausstel-
lung mit Werken von Johann Storch,
Kronberger Str. 5 (bis 30.6.).

Stadtresidenz: 9–19Uhr Ausstellung
„Mensch in Bewegung“, Aumüh-
lenstr. 1 a (bis 27.7.).

Rathaus: zu den Öffnungszeiten Aus-
stellung mit Werken von Angel Pey-
chinov, Foyer und Georg-Hieronymi-
Saal, Rathausplatz 1 (bis 11.7.).

Klinik Hohe Mark: 11–17 Uhr Ausstel-
lung „Gesichter Nepals“, Friedlän-
derstr. 2 (bis 22.8.).

Senioren
Seniorentreff: 10–12 Uhr Bridge-Run-

de; 10.30–12 Uhr Seniorentanz,
14–17 Uhr Bastel– und Werknach-
mittag, Hospitalstr. 9.

DRK: 10.40 und 19 Uhr Osteoporose-
Gymnastik, Marxstr. 28.

Sonstiges
Hallenbad: bis Anfang September ge-

schlossen.

Freibad: 8–20 Uhr.

Radfahrclub Bommersheim: 18 Uhr
Start ab Vereinshütte zu Country-
Touren; 18.30 Uhr Start ab Vereins-
hütte zum Radwandern.

Schwimmclub: 15.45 Uhr Walking,
Treffpunkt Parkplatz an der Hans-
Thoma-Schule.

Familientreff: 16.30–18 Uhr offene
Krabbelgruppe, Schulstr. 27a.

TSG: 9 Uhr Start zum Nordic-Walking ab
Vereinshaus Korfstraße.

Ev. Versöhnungsgemeinde: 20 Uhr
Gesprächskreis Gott und die Welt
„BUND“, Weißkirchener Str. 62.

Academy of Stage Arts: 19.30 Uhr
Vortragsabend „Tyrannosaurus“,
Zimmersmühlenweg 27, Eintritt:
frei, um eine Spende wird gebeten.

Förderforum Gymnasium Oberursel:
20 Uhr Mitgliederversammlung, alte
Aula, Altbau des Gymnasiums, Ein-
gang Liebfrauenstraße.

Klinik Hohe Mark: 15 Uhr Vortrag „Be-
gegnungen in Nepal - Frauen in ei-
ner fremden Welt“,
Friedländerstr. 2.

Heilig Geist: 17–19 Uhr zubereiten und
genießen von alkoholfreien Geträn-
ken, Kirchenladen, Im Rosengärt-
chen 37.

Wieder Mühlenlauf
zur Stedter Kerb

Oberstedten. Zur Stedter Kerb wird
am 14. Juli der nun schon vierte Sted-
ter Mühlenlauf veranstaltet. Für den
Lauf werden wieder zwei Distanzen
vorbereitet. Angeboten werden eine
fünf-Kilometer-Strecke für Laufein-
steiger und eine zehn-Kilometer-Stre-
cke für geübte Läufer. Beide führen
vorbei an alten Mühlenstandorten in
Oberstedten und der Umgebung.
Zieleinlauf ist in der Kerbemeile vor
sicher großem Publikum.
Bei der Streckenführung hat sich
das Organisationsteam wieder eine
schöne und anspruchsvolle Route auf
Asphalt- und Waldwegen ausgesucht,
bei den 10 Kilometern ist wieder ein
Cross-Country-Abschnitt dabei, der
den Lauf besonders interessant

macht. Gestartet wird nach den Re-
geln des DLV in den Altersklassen
für Frauen, Männer, Jugend, Schüler,
Seniorinnen und Senioren. Für die
ersten drei jeder Altersklasse gibt es
Sachpreise zu gewinnen, die im An-
schluss an den Lauf auf der Bühne in
der Hauptstraße überreicht werden.
Start ist um 18 Uhr in der Friedrich-
straße.
Anmeldungen sind ab sofort on-
line unter www.stedtermuehlen-
lauf.de möglich. Spät Entschlossene
können sich am Veranstaltungstag
von 16.30 bis 17.30 Uhr im Wett-
kampfbüro in der TVO-Turnhalle in
die Listen eintragen lassen. Dort wer-
den auch die Startnummern für die
Online-Anmelder ausgegeben. (og)
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Frauen in einer
fremden Welt
Oberursel. „Gesichter Nepals –
Frauen in einer fremden Welt“
ist der Titel einer Fotografie-
Ausstellung, die am heutigen
Montag um 15 Uhr in der Kli-
nik Hohe Mark eröffnet wird.
Mehr als die Hälfte der Einwoh-
ner Nepals sind Frauen. Sie ver-
richten den größten Teil der Ar-
beit in der Landwirtschaft und
im Handel dieses südasiatischen
Landes. Ihr Alltag und ihr Le-
ben stehen im Mittelpunkt der
Ausstellung.
Zur Eröffnung wird die Ober-
urseler Entwicklungshelferin
Martina Göpel sprechen. Sie
war von 2000 bis 2003 für den
Deutschen Entwicklungsdienst
als Beraterin für die Kleingewer-
beförderung in Kathmandu tä-
tig. Die Ausstellung ist bis 22.
August täglich von 11 bis 17
Uhr geöffnet. (new)

Welche Impfungen
braucht der Hund
Oberursel. Über Impfungen
beim Hund werden Tierhalter
am kommenden Mittwoch von
19.30 Uhr an in der Stadthalle,
Raum Weißkirchen, informiert.
Es referiert Dr. Hedi Goerg. In-
teressenten müssen sich unter
Rufnummer (06171)633366
anmelden. (og)

B + O Automobil GmbH
61440 Oberursel /Ts. • Homburger Landstraße 63

Telefon Verkauf (06171)4068

DAIHATSU wird 100:
Feiern Sie mit.

0%-Finanzierung +
o. Anzahlung mögl.

Der Sirion:

Über weitere Endpreise, Inzahlungnahme und Finanzierung informieren
wir Sie gerne:

Jetzt zusätzlich: 3 Jahre
kostenlose Inspektion/Wartung.2)

16’’-Chromglanzfelgen mit 195/45-Bereifung
Tieferlegung
Doppelrohrauspuff
Lederschaltknauf
Perleffektlackierung
Fußmatten im „100-Jahre-Design“

Damen od. Herren Tourenrad 28"
Fahrraddachträger
Basisdachträger
Tom Tom One XL Europa
Halterung f. Navigationsgerät

Wir geben Ihnen für Ihren Gebrauchten € 1.000,– über
Händlereinkaufschwacke bei Zulassung eines bei uns

gekauften Neuwagens bis 30.6.07.
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B+O Automobile

ab 12.330,–€


